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Kinderlieder

         Gesungen von Kindern der Tagesstätten Schaan und Triesenberg

               
               

               
  und der Hilti KITA

1. Gruazi Gruazi
Grüazi, grüazi, grüazi metanand,
grüazi, grüazi, grüazi metanand,
sali, sali, sali, sali, hoi, hoi, hoi,
sali, sali, sali, sali, hoi!
(Singen wir: normal, leise und schnell)

2. Morgenritual
Spela, baschtla, ässa, lacha,
ganz viel tolli Sacha macha.
Und a di fresch Loft gohn miar no,
luagen mol wär isch höt do:

Der Alex isch do, d’Helena isch do,
d’Fiona isch do, dr Sebastian isch do 
und d’Hanna isch do, …
(Kinder aufzählen, die anwesend sind)

Höt isch KiTa wunderbar,
das wörd super, isch doch klar!
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3. Gross und scho isch d'Sunna
Gross und schö isch d’Sunna, (mit den Händen eine Sonne formen)
warm isch ihres Liacht. (selber über die Arme streichen)
Und i was ned, was i ohni Sunna miach. (Schultern zucken)
Kunnt a grossi Wolka, (mit den Händen eine Wolke formen)
wo sie gad verdeckt. (Hände vor die Auguen)
Und scho rüaft sie,
do bin i, i ha mi no versteckt. (Hände wieder weg von den Augen)

:

4. Dot uf sabem Bergli
Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
pum, pum, pum, (mit den Fäusten auf die Oberschenkel hauen)
Schaffen siiba Zwergli, pum, pum, pum.

Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
jamm, jamm, jamm, (mit der Hand schnelle Bewegungen zum Mund machen)
essen siiba Zwergli, jamm, jamm, jamm.

Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
tralla la la la,
singen siiba Zwergli, tralla la la la.

Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
gluck, gluck gluck, (Kopf nach hinten legen und aus der Faust trinken)
trinken siiba Zwergli, gluck, gluck, gluck.

Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
ho, ho, ho,
lachen siiba Zwergli, ho, ho, ho.

Döt uf säbem Bergli, (mit dem Zeigefinger nach draussen zeigen 
und dann die Hände über dem Kopf zusammen bringen)
bscht, bscht, bscht,
schlofen siiba Zwergli, bscht, bscht, bscht.

Kikerikiiiiiii.
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5. Tschi Pfu Tschi
Tschi Pfu Tschi a Isabah kunnt,
Kinder gohn uf d’Sita,
wär im Sack a Billett hät,
där dörf med üs met ko.
Tschi Pfu, Tschi Pfu halt,
Tschi Pfu, Tschi Pfu halt.

6. Kopf und Schultara
Kopf und Schultara,
Füass, Knü und Füass,
Kopf und Schultara,
Füass, Knü und Füass,
Und Oga, Ohra, Muul und Nasa,
Kopf und Schultara, 
Füass, Knü und Füass.
(entsprechende Körperteile berühren)

7. Old McDonald
Old McDonald had a farm, hiahiaho,
and on his farm he had some cows hiahiaho.
with a muh muh here and a muh muh there,
here a muh, there a muh, everywhere a muh muh.

Old McDonald had a farm, hiahiaho,
and on his farm he had some picks hiahiaho.
with a oink oink here and a oink oink there,
here a oink, there a oink, everywhere a oink, oink.

Old McDonald had a farm, hiahiaho,
and on his farm he had some sheep hiahiaho.
with a mäh mäh here and a mäh mäh there,
here a mäh, there a mäh, everywhere a mäh, mäh.

Old McDonald had a farm, hiahiaho,
and on his farm he had some dogs, hiahiaho.
with a wuff wuff here and a wuff wuff there,
here a wuff, there a wuff, everywhere a wuff wuff.

Old McDonald had a farm, hiahiaho,
and on his farm he had some cats, hiahiaho.
with a miau miau here and a miau miau there,
here a miau, there a miau, everywhere a miau miau.

Old McDonald had a farm, hiahiaho!



8. Met da Fingerle
Met da Fingerle, met da Fingerle.
Met dr flacha, flacha Hand.
Met da Füschtle, met da Füschtle.
Met da Ellaboga. 
Klatsch, klatsch, klatsch,
Fidi buff, buff, buff,
Fidi buff, buff, buff,
So schüsst im Wald dr Jäger.

Türü dü tü tü,
türü dü tü tü.
So tönt im Wald Trompeta.

1, 2, 3 BRAVO!!

9. Drei kleine Fische
Drei kleine Fische schwimmen ins Meer.
Die Mami sagt; «Ich komme nicht mit. Ich bleibe lieber im kleinen 
grünen Teich, denn im Meer da hat’s ein Hai und der macht schnapp, 
schnapp, schnapp, schnabedischnapp, schnapp, schnapp, 
schnabedischnapp.» 
(mit den Händen nach den anderen Kindern schnappen)

Zwei kleine Fische schwimmen ins Meer.
Die Mami sagt; «Ich komme nicht mit. Ich bleibe lieber im kleinen 
grünen Teich, denn im Meer da hat’s ein Hai und der macht schnapp, 
schnapp, schnapp, schnabedischnapp, schnapp, schnapp, 
schnabedischnapp.» 
(mit den Händen nach den anderen Kindern schnappen)

Ein kleiner Fisch, der schwimmt ins Meer.
Die Mami sagt; «Ich komme nicht mit. Ich bleibe lieber im kleinen 
grünen Teich, denn im Meer da hat’s ein Hai und der macht schnapp, 
schnapp, schnapp, schnabedischnapp, schnapp, schnapp, 
schnabedischnapp.» 
(mit den Händen nach den anderen Kindern schnappen)



10. Hansel und Gretel
Hänsel und Gretel verliefen sich im Wald. 
(mit den Fingern laufen)
Es war so finster (Augen zuhalten)
und auch so bitterkalt. (brr, brr)
Sie kamen an ein Häuschen (mit den Händen ein Dach bilden)
aus Pfefferkuchen fein, (mmmh, mmmh)
wer mag der Herr wohl von diesem Häuschen sein. 
(Arme seitlich mit der Handfläche nach oben)

Huhu – da schaut eine alte Hexe raus, 
(mit den Fingern vor den Augen einen Kreis bilden)
sie lockt die Kinder ins Pfefferkuchenhaus. 
Kommt Kinderlein, kommt, ich tu euch nichts 
zu leide. (mit dem Zeigefinger herlocken)
Sie stellte sich gar freundlich, (in die Hände klatschen)
oh Hänsel, welche Not,
ihn wollt‘ sie braten, 
im Ofen braun, wie Brot. 
(mit den Händen ein grosses Viereck zeigen)

Doch als die Hexe (den Zeigefinger strecken)
zum Ofen schaut hinein, (die Faust zum Körper ziehen)
ward sie gestossen (Hände vom Körper wegstossen)
von Hans und Gretelein.
Die Hexe musste braten, (alle schreien und Ohren zuhalten)
die Kinder geh’n nach Haus. (mit den Fingern laufen)
Nun ist das Märchen von Hans und Gretel aus.
Tsching Booooom!

11. Dot dena am Bargle
Döt dena am Bärgle, döt stoht a wissi Gaass,
I ha sie wella melcha, do haut sie miar as.

Holla duli, holla duli,
Holla duli, duli, duli, duli.
Holla duli, holla duli,
Holla duli, duli, duli, du.

Sie hät mer as ghaua, das tuat miar so weh,
jätzt melch i minra läbtig ka wissi Gaass meh.

Holla duli…

Jätzt gang i is Städtle und kof miar a Gaass,
a bruni, ka wissi dia haut miar o kas.

Holla duli…

:

: :



12. Dr Schlanga ihra Tanz
Das isch der Schlanga ihra Tanz.
Sie kunnt vom Bärgle aha.
Sie hät verlora ihra Schwanz 
und möcht na weder ha, 
drum säg du miar,
bisch du ned o 
asona Stückle vo mim Schwanz.
Hey!
(Kinder laufen im Kreis und halten sich an den Schultern)

13. Aram sam sam
Aram sam sam, 
aram sam sam, 
(klatschen und auf die Beine klatschen)
gulli, gulli, gulli, gulli, gulli, 
(Arme untereinander kreisen)
ram sam sam.

(1. Strophe zweimal singen)

A rabi, a rabi (nach vorne beugen)
gulli, gulli, gulli, gulli, gulli, 
(Arme untereinander kreisen)
ram sam sam.

(2. Strophe zweimal singen)



15. Hasli i dr Gruaba
Häsli i dr Gruaba, sitzt und schloft, 
sitzt und schloft.
Armes Häsli, bisch du krank, 
dass du nüma hüpfa kasch?
Häsli hüpf, Häsli hüpf, Häsli hüpf.

14. Cowboy Bill
I kenn do so an Cowboy, 
där Cowboy där haast Bill,
und wenn dr Cowboy ritta well,
denn stoht sies Rössle ned stell.

Und so rittet dr Cowboy, 
dr Cowboy rittet so,
und so rittet dr Cowboy,
där Cowboy rittet so.

I kenn do so an Cowboy,
där Cowboy där haast Bill,
und wenn dr Cowboy ässa well,
denn stoht sies Rössle ned stell.

Und so esst dr Cowboy, 
dr Cowboy där esst so,
und so esst dr Cowboy,
dr Cowboy där esst so.

I kenn do so an Cowboy,
där Cowboy där hast Bill,
und wenn dr Cowboy trinka well,
denn stoht sies Rössle ned stell.

Und so trinkt dr Cowboy, 
dr Cowboy där trinkt so,
und so trinkt dr Cowboy,
dr Cowboy där trinkt so.

I kenn do so an Cowboy,
där Cowboy där hast Bill,
und wenn dr Cowboy s’Lasso 
schwingt,
denn stoht sies Rössle ned stell.

Und so schwingt‘r s’Lasso, 
sies Lasso schwingt‘r so,
und so schwingt‘r s’Lasso,
sies Lasso schwingt‘r so.

:



18. Raga Raga Tropfli
Räga Räga Tröpfli
Räga Räga Tröpfli, as rägnet uf mis Köpfli.
Wenn‘s rägnet wärden d‘Blüamli nass und alli Steinli uf dr Gass.
Wenn‘s rägnet wärden d‘Blüamli nass und alli Steinli uf dr Gass.
(Leise und laut singen)

16. Der Kuckuck und der Esel
Der Kuckuck und der Esel, 
die hatten einen Streit,
wer wohl am besten sänge, 
wer wohl am besten sänge,
zur schönen Maienzeit, 
zur schönen Maienzeit.

Der Kuckuck sprach: ‚Das kann ich!‘
Und fing gleich an zu schrei’n.
‚Ich aber kann es besser,
ich aber kann es besser!‘
Fiel gleich der Esel ein, 
fiel gleich der Esel ein.

Das klang so schön und lieblich,
so schön und fern und nah.
Sie sangen alle beide, 
sie sangen alle beide:
Kuckuck, Kuckuck, I-ah!
Kuckuck, Kuckuck, I-ah!

17. Oh du goldigs Sunnile
Oh du goldigs Sünnile,
tua doch weder schiina.
Bitte blib dr ganz Tag do, 
dass miar kon verussi go.
Oh du goldigs Sünnile,
tua doch weder schiina!

Liabi Sunna kum föra,
liabi Sunna kum bald, 
dass miar kon gi spaziara, 
öber d‘Wesa in Wald.

:

: : :



19. Boogie Woogie
Miar tuan dr Fuass in Kreis und nenn en weder druus,
dri, druss, dri, druus.
Und schütteln en gad us.
Das isch dr Boogie Woogie, schubiduwa,
ahi, ufi, tschatschatscha.

Miar tuan dr Buuch in Kreis und nenn en weder druus,
dri, druss, dri, druus.
Und schütteln en gad us.
Das isch dr Boogie Woogie, schubiduwa,
ahi, ufi, tschatschatscha.

(Weiter mit Hände, Kopf, Po, usw.)

20. S'Isabahnle
Heb di fescht am Benkle, heb di fescht am Benkle,
s’Isabähnle ninnt a Renkle.
Heb di fescht am Benkle, heb di fescht am Benkle,
s’Isabähnle ninnt a Renkle.

Oh Susanna, oh Marianna, s’Läba isch so wunderschö.
Oh Susanna, oh Marianna, s’Läba isch so schö.

Warten mr no a Wiile, warten mr no a Wiile,
luag, dr Buur kunnt met ma Schwiile.
Warten mr no a Wiile, warten mr no a Wiile,
luag, dr Buur kunnt met ma Schwiile.

Oh Susanna, oh Marianna, s’Läba isch so wunderschö.
Oh Susanna, oh Marianna, s’Läba isch so schö.

Haltestell am Egg, Haltestell am Egg,
s’Isabähnle steckt im Drägg.
Haltestell am Egg, Haltestell am Egg,
s’Isabähnle steckt im Drägg.

Oh Susanna, oh Marianna, 
s’Läba isch ned immer schö.
Oh Susanna, oh Marianna, 
s’isch ned immer schö.

:



21. Dr Frosch im Teich
Hm hm macht der kleine Frosch im Teich. 
Hm hm macht der kleine Frosch.
(Bei hm, hm: Zunge rein, raus)

Hm hm macht der kleine Frosch im Teich.
Anstatt quack, quack, quack, quack, quack.

Und die Fischlein singen schubi-dubi-dei,
schubi-dubi-dei, schubi-dubi-dei.

Und die Fischlein singen schubi-dubi-dei.
Und der kleine Frosch macht hm hm, hm hm, hm hm.

22. Fabeltier
Das isch a Krokodil, (Hände aufeinander klatschen)
an Orang-Utan, (mit den Händen unter die Arme)
zwei klini wissi Schlängle, (mit Armen eine Wellenbewegung machen)
an riesa grossa Adler, (Arme weit auseinander hoch und runter)
Katz und Mus, 
(Zeigefinger als Ohren benutzen – Zeigefinger vor dem Mund kreuzen)
an Elefant. (mit den Armen einen Rüssel machen)
Es fehlt jo gär kas meh…? 
(die Arme seitlich und Handfläche nach oben)
S’anzig wo ma niana siat, ischs (Hand an die Stirn)
FABELTIER! (Hände neben der Stirn ausstrecken)
Uuh!
Schwab-schwaba, dubi dubi du ah,
Schwab-schwaba, dubi dubi du ah,
Schwab-schwaba, dubi dubi du ah, 
(klatschen und auf die Oberschenkel klatschen)
S’anzig wo ma niana siat, ischs (Hand an die Stirn)
FABELTIER! (Hände neben der Stirn ausstrecken)
Uuh!

23. Schmetterlingstanz
Ich breite meine Flügel nach beiden Seiten aus 
und fliege wie ein Schmetterling weit in die Welt hinaus. 
Ja, wie ein bunter Schmetterling, weit in die Welt hinaus. 
(die Kinder laufen im Kreis und machen mit den Armen Flügel)



24. Grun, grun, grun ...
Blau, blau, blau sind alle meine Kleider,
blau, blau, blau ist alles, was ich hab.
Darum lieb ich alles, was so blau ist,
weil mein Schatz ein Seemann, Seemann ist.

Weiss, weiss, weiss sind alle meine Kleider,
weiss, weiss, weiss ist alles, was ich hab.
Darum lieb ich alles, was so weiss ist,
weil mein Schatz ein Bäcker, Bäcker ist.

Schwarz, schwarz, schwarz sind alle meine Kleider,
schwarz, schwarz, schwarz ist alles, was ich hab.
Darum lieb ich alles, was so schwarz ist,
weil mein Schatz ein Schornsteinfeger ist.

:

:

: :

25. Zahbotzliad
Zähle botza ned vergässa,
jeda Tag noch jedem Ässa,
Zähle mon schö suuber si,
soss gits grossi Löcher dri.
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